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Mit dem Aufstellen des Mai-
baums fand das Abbacher Mai-
fest seinen sprichwörtlichen Hö-
hepunkt: Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr packten fest zu
und hievten, zum Schluss von
einem Kran unterstützt, den ge-
schmückten und imposanten
Stamm in die Höhe (Foto: Bettina
Gröber). Zuvor waren die Abba-
cher Vereine zu Musik der Markt-
kapelle in den Innerort eingezo-
gen.Hierwurde rundumdengrün
bekränzten und gekrönten Früh-
lingsboten auch der zweite Tag
desMaifests gefeiert, das dieKö-
niglich Privilegierte Feuer-und
Zimmerstutzengesellschaft aus-
richtete. Am frühen Abend be-
grüßte man dazu auch Gäste aus
Dachau und Auschwitz, die mit
dem „Staffellauf des Gedenkens
und der Versöhnung“ ihre erste
Etappe inBadAbbachbeendeten
(siehe eigenen Bericht). ebg

Maibaum krönte Fest der Feuer- und Zimmerstutzengesellschaft

Maifest in Bad Abbach startete stilecht mit Fassanstich

Bad Abbach. Der Fassanstich
gelang zwar erst im zweiten An-
lauf – aber dann konnten 1.
Bürgermeister und Veranstal-
ter zur Eröffnung des Maifests
in der Bad Abbacher Fußgän-
gerzone stilecht anstoßen. „Ich
halte es wie in der Politik: lieber
weniger Show, dafür kommt et-
was raus“, hatte Benedikt Grü-
newald kurz vorher die Parole
ausgegeben.

Nachdem er dann am frühen
Mittwochabend den Anstich-
hammer geschwungen und
den Zapfhahn angebracht hat-
te, schenkten er und Andreas
Diermeier auch gleich die ers-
ten Krüge aus. Der 1. Schützen-
meister der Königlich Privi-
legierten Feuer-und Zimmer-
stutzengesellschaft (FZG), die
das traditionelle Fest veranstal-
tete, durfte sich gleich zu Be-
ginn der Veranstaltung über
zahlreiche Besucherinnen und

In der Bad Abbacher Fußgängerzone wurde bei herrlichem Frühlingswetter gefeiert

Besucher freuen: Bereits nach
kurzer Zeit waren Tische und
Bänke rund um den Abbacher
Marktbrunnen mit zahlreichen
Gästen besetzt. Kinder konn-
ten derweil auf dem Karussell
ihre Runden drehen. Kaiser-
wetter – gerade für Bad Abbach,

so die Stimmen der Lokalpat-
rioten, ja die einzig angemesse-
ne Witterung – und abwechs-
lungsreiche Bewirtung waren
Garanten für „Verweillaune“.
Von Mitarbeitenden der
Abensberger Brauerei Kuchl-
bauer bekamen die freiwilligen

Helferinnen und Helfer der
FZG beim Bierausschank
Unterstützung. Musikalisch
begleitete den Mittwoch zu-
nächst die Band „The Strange
Brew“. Für die Rocknacht gin-
gen danach „Alarmstufe Rock“
an den Start, die das Thermo-

meter auf die richtige Party-
temperatur brachten. Nicht
nur die Freifläche, sondern
auch das Festzelt waren damit
Feiermeile. Andreas Diermeier
zeigte sich am ersten Tag des
Maifests, das am Donnerstag
Fortsetzung und Abschluss
fand (siehe gesonderte Bericht-
erstattung), zufrieden mit dem
Zuspruch für die Veranstal-
tung. Natürlich bedeute das
Fest für die FZG viel Arbeit, so
der 1. Schützenmeister, der
auch selbst bediente. Es sei ihm
sehr wichtig, die Tradition für
Bad Abbach aufrechtzuerhal-
ten. Daher überwog in diesem
Jahr einmal mehr die Freude
angesichts einer gelungenen
Veranstaltung. Mit dem Mai-
fest und seiner Geschichte ver-
bindet Diermeier auch persön-
lich positive Erinnerungen –
„schließlich bin ich damit auf-
gewachsen“. ebg

Floriansfest in
Lengfeld mit
Fahrzeugweihe

Lengfeld. Die Feuerwehr Leng-
feld begeht diesen Sonntag ihr
Floriansfest. Es beginnt um 10
Uhr mit einem Gottesdienst in
der Lengfelder Kirche. An-
schließend geht es zum Geräte-
haus, wo der neue Mann-
schaftstransportwagen (MWT)
und das neue Rettungsboot ge-
segnet werden. Die FFW-Fahr-
zeuge können während des Fe-
stes besichtigt werden. Für die
Jüngsten gibt es ein Kinderpro-
gramm, für das leibliche Wohl
Speis und Trank. ebg

Staffellauf wider das Vergessen

Von Bettina Gröber

Saal a. d. Donau/Bad Abbach.
Es ist ein eindrucksvolles und
ausdrucksstarkes Zeichen der
Erinnerung, vor allem aber
auch menschlicher Verbunden-
heit, das sich mit dem „Staffel-
lauf des Gedenkens und der
Versöhnung“ am 1. Mai in Da-
chau auf den Weg nach Ausch-
witz gemacht hat: 40 Läuferin-
nen und Läufer aus Polen und
Deutschland haben am Don-
nerstag die erste von zehn Etap-
pen erfolgreich beendet.

Saaler Gedenkstätte besucht

Auf den 108 Kilometern waren
immer vier bis fünf Sportlerin-
nen und Sportler auf der Stre-
cke, während die anderen im
Begleitbus mitfuhren. Mit dabei
war auch Wolfgang Moll, Stadt-
rat und Vorsitzender des TSV
Dachau, der den Lauf federfüh-
rend organisiert.

In Saal gab es ein Treffen mit
Bürgermeister Christian Nerb,
Landrat Martin Neumeyer und
Birgit Eisenmann vom Verein
Heimatgeschichte Saal. Ge-
meinsam besuchte man die Ge-
denkstätte des ehemaligen KZ-
Außenlagers, wo die Gäste Ein-
blicke in die Vergangenheit, das
einstige Leben und Leid der Ge-
fangenen erhielten.

Saals Bürgermeister erläuter-
te, wie sich die Gemeinde seit
Jahren in puncto Gedenken
Aufarbeitung engagiert. Wie
wichtig dies ist, unterstrich
auch Martin Neumeyer in sei-
nen Grußworten. Die Sportle-

40 Teilnehmer sind unterwegs von Dachau nach Auschwitz – In Bad Abbach endete erste Etappe

rinnen und Sportler versam-
melten sich mit ihren Gastge-
bern um den Gedenkstein für
die Opfer des KZ-Außenlagers:
Nach einer Schweigeminute
wurden weiße Nelken am Fuß
des Mahnmals niedergelegt.

Für die Teilnehmer war der
Empfang in Saal ein ebenso
emotionales wie erhellendes Er-
lebnis: „Schon das, was ich auf
der ersten Etappe erfahren ha-
be, ist beeindruckend“, schil-
derte Rudolf Heckmair aus Da-

chau, der als Läufer beim Staf-
fellauf dabei ist. „Ich bin sehr
gespannt, was uns im weiteren
Verlauf an den unterschiedli-
chen Orten noch erwartet“, so
der 65-Jährige. Neben der sport-
lichen Motivation sei es für ihn

wichtig, mit seiner Teilnahme
etwas über die Geschichte zu
lernen.

Nachdem sich die Läuferin-
nen und Läufer im kleinen Kreis
mit Getränken und Brezen in
Saal gestärkt hatten, ging es am
Donnerstag weiter zum ersten
Etappenziel in Bad Abbach.
Hier lief die polnisch-deutsche
Gruppe am frühen Abend am
Marktplatz ein, wo sie von den
Gästen des Maifests mit viel Ap-
plaus empfangen wurde. Bür-
germeister Benedikt Grünewald
betonte, dass das ernste Thema
Erinnerung auch im Rahmen
eines fröhlichen Ereignisses sei-
nen berechtigten Platz habe.
Mit Speis und Trank auf Einla-
dung der Gastgeber beendeten
die Sportlerinnen und Sportler
den ersten Tag ihres Laufes.

Zeichen für den Frieden

Der „Staffellauf des Gedenkens
und der Versöhnung“, der an
die Befreiung der Konzentra-
tionslager in Dachau und
Auschwitz vor 80 Jahren erin-
nert und von den beiden betrof-
fenen Landkreisen gemeinsam
veranstaltet wird, führt unter
anderem über Regensburg und
Weiden von Deutschland nach
Polen. Auf den Etappen wird an
mehreren Orten an die Vergan-
genheit erinnert. Zentrales An-
liegen ist es, im Hier und Jetzt
ein Zeichen für Frieden und De-
mokratie zu setzen, damit sich
das Gestern niemals wiederholt,
Am 10. Mai erreichen die Läufe-
rinnen und Läufer Ausch-
witz/Owicim.

BAD ABBACH
Wertstoffzentrum: Samstag, 9
bis 13 Uhr, geöffnet.
Mariannhiller Förderkreis:
Sonntag, 4.5., 15Uhr, in Frauen-
bründl Maiandacht mit Pater
Thomas. Anschließend gibt es
Bratwurstsemmeln und Geträn-
ken. Mit dem Erlös wird die
Schulspeisung in Longido/Tan-
sania finanziert.
Lengfeld. Senioren: Donners-
tag, 6.5., 14 Uhr, Mutter- bzw.
Vatertagsfeier, Gruppenraum.

HAUSEN
OGV: Dienstag, 6.5., 19.30 Uhr,
Stammtisch, GH Prüglmeier.
Herrnwahlthann. Wertstoff-
hof Feuerwehrhaus: Samstag,
10 bis 12 Uhr, geöffnet.
Großmuß. Handarbeits-,
Spiele- und Seniorennachmit-
tag: Dienstag, 6.5., von 14 bis
17 Uhr, im Gemeinschafts- und
Sporthaus in Großmuß.

LANGQUAID
Bücherei:Sonntag,9bis11Uhr,
geöffnet.
Wertstoffhof: Samstag, 9 bis
13 Uhr, geöffnet.

ROHR
Benedictus-Bücherei: Sams-
tag, 14 bis 15 Uhr, geöffnet.
ROKI-Flohmarkt: Samstag, 3.
Mai, 8 bis 12 Uhr, am großen
Parkplatz gegenüber des
Rohrer Wochenmarktes.
Frühjahrskonzert: Samstag, 3.
Mai, 19 Uhr, spielt die Marktka-
pelle Rohr unter demTitel „Über
den Wolken – eine Kapelle im
Aufwind“ im Theatersaal des
Rohrer Gymnasiums.
Kolpingfamilie: Freitag, 9.5.,
Wandermaiandacht nach Ober-
eulenbach, anschließend Ein-
kehr im Feuerwehrhaus. Treff-
punkt: 18.30 Uhr am Kirchplatz.

TEUGN
Stockschützen: Dienstag, 6.5.,
19.30 Uhr, Jahresversammlung
im Stockhäusl.

HEIZÖLPREISE

02.05. 25.04.
500-800 l: 101,92 105,91
bis 1500 l: 96,81 100,79
bis 2500 l: 94,19 98,18
bis 3500 l: 93,36 97,34
bis 4500 l: 92,88 96,87
bis 5500 l: 92,46 96,45
bis 6500 l: 92,17 96,15

PELLETS (lose Ware)

02.05.
2 bis 3 t: 309,23
bis 6 t: 302,81
bis 9 t: 298,53

Verkaufspreise je 100 Liter bzw.
1 Tonne frei Tank Regensburg
pro Abladestelle in Euro inkl.
MwSt., zuzüglich individueller
Pauschale des Lieferanten

Kindermaibaum
in Lengfeld

Lengfeld. Der SV Lengfeld ver-
anstaltet am heutigen Samstag
ein Kindermaibaumfest. Los
geht es am Sportplatz um 10
Uhr mit einem Fußballturnier
der G-Jugend. Um 12 Uhr hel-
fen die Eltern dabei, den
Kindermaibaum aufzustellen.
Die F-Jugend tritt ab 13 Uhr
zum Fußballturnier an. ebg

„The Strange Brew“ spielten zumAuftakt desMaifests (Bild links). Unter denwachsamen Blicken von
2.BürgermeisterReinholdMeny,NinaEberl vonderBrauereiKuchlbauerundSchützenmeisterAndreas
Diermeier (v.l.) meisterte Benedikt Grünewald den Fassanstich. Foto: Bettina Gröber

Vier bis fünf Läuferinnen und Läufer sind beim Staffellauf gleichzeitig auf der Strecke.

In Bad Abbach begrüßte Benedikt Grünewald die
Läuferinnen und Läufer sowie den Staffellauf-Or-
ganisator Wolfgang Moll (2. von links).

In gemeinsamen Schweigen wurde am Ge-
denkstein in Saal der Opfer des KZ-Außenlagers
gedacht. Fotos: Bettina Gröber
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